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Veyen daZ beste Landgut in den Ver.
Staaten genannt werden kann. Aleran'

Grant hat diese Riesengrundstück
kleine Farmen gelyeitt, die er an ein

gemanderte Englander nach dem berüch

tigten Landlord System verpachtet.
Dem Herzog von Porttand gehören
500.000 Acker,die sich aber ans NebraZka
und Colorado vertheilen. Lcrd Staf
sord hat 100.000 Acker länas der
Northern Pacisic, die er allaialig colo
nisirt und urbar macbkn läßt.

Der eigentliche Vionier der Land
grabscherei durch die englische Aristolra

ist Lord Tunravcn, der den nach ihm
benannten Dunrave-Par- k in Colorado,
ar.sänattch aus 60,000, jf;t abec aus
100.000 Ackern bestehend.' im Jabre
185 zu NegicrungLpreisen lauste und
damit eine der besten Viehwirthschasten
des ContinentS erwarb. Dieses Ei- -

tf, ta:.f rasx... v..:xZZ" '

"irVA ?: lc uu. "
Winde geschützt, ist jetzt wenigstens eine
Million Dollars werth, aber Lord Dun
raren würde es um keinen Preis verkau
fen. Nicht weit von diesem Gute liegt
daS des Lord Dunnmore, das 10.000
Acker von derselben Qualität umfaßt.
Der Herzog von Beausort ist einer der
vier englischen Eigenthümer deS auS
400.000 Ackern bestehenden TraclS im
Pan Handle vonTexaS, und einer seiner
Theilhaber ist Sir John NaeNeed.
Viele andere Englünder, die aber , nicht
im Oberhause sitzen, haben Güter von
1000 bis 2000 Ackern in Colorado,
TexaS.Dakota und New'Mex'co. Unsere
.liberale Landgesetzzebung ist diesen

Älauger". den n daS Woh der Ver.
Staaten höchst gleichgiltig ist, tresflich z

vratten gekommen.

Vom Inlanse.
Auf 8 Eisenbahnen im Staate Mas

sachusetts wurden m diesem Jahre 211

keine Tde, ll und Verl.tzungen
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SIIVDXiSGER,
Nord IllmoiS Str. (veSen KuHn'ö Erocery.)
Alle Sorten Fleisch, sowie alle Arten

Wulste als : Mettwurst, Knoblauchwurst. Knack,
wu.st, Bratwurst, Wiener.Wurst, Blutwurst :c
Stets frisch und äußerst tvodlschmeckend.

trer Ur Xttilt feint f.

Rail Koad Hat Store,
Herbst-Hut- e !

Neuester Ja con soeben ange
kommen.

Billige Preise:
Gute Bedienung !

Men desichtige die große Auswahl don

Herren-u.Kilabcii'Hütc- li.

Vo. 7 Hsi MasHington Str.

Schuhe und Stiefel
sindkt man in größter uSVah: und d:n beigsten

Preisen im

Nclv York Schuh Store,
15 ZFasywglon Straße.

E aere'cht mir ,um SergnS. namentlich meine
deutschen Mtdürger zum Besuche MktneLenS in
tUlaven.

TOIIIV MOLONJEY.

Johnston
and- -

Bennett,
G2 Ost Washington Str.

Oefen, Kochöfen,
Kaminsimse u. Grateö"

Argand und Centuary Base
Burncrö," Hot Air

ffurnneeS."
tW Wenn Sie einen Oefen irgend welchkr

Art vollen, kommen Sie zu unö.

lolinstou & Benuott,
Mo. 62 Hst Washington Str.

Mm'ö Irick Wo.

Fabrikanten und Händler aller Arten

$ e i n
Office : 88 Virginia Avcnue.

Baucontraktorcn und Private sind ersucht,
vorzusprechen.

rnil SEueller's

Kaffee Store.
Soeben e r h a N e n !. Ein großes

Assortiment

getrockneter unb eingemachter

Fruchte !

200O.WlWngtonStr.
(Scke ek Jerfeh Straße.)

Zweig-Geschäk- t: 380 Bellesontainestr.
tZT Televbou.Qerbiudnna.

Bon Antlvcrpcn nach In-dianapo- lis

30.95.

Von Bremen nach Jndia-napol- is

$32.20.

Gevrüöev Fsenzel,
S. W. Ecke Waliington u. Mikidiangr.

wissen Als idm We.

ücuiiii gane, uen jungen iiicann in
fltojt:r Auscegung sich gegenüber, der
ihn versicherte, die Trauung habe ihn so

erregt gehabt, daß er nicht gen?ut habe.
waZ er tyue.rooraus er ihm eine bedeuten
te Geldsumme für die Vollziehung der
Trauung einhändigte.

Die Holzöc stände an der
Penob-'col.'ö- ai in Maine gchen aus die
Neige. Seit 13 Jakren mürben dort
:;.N2,?0Z,12 Fuß Tannenholz ge.
schlagen. Yeuer werden den Holzsäl-ler- n

höhere Löhne als je zuvor geboten:
$2530 monatlich bei freier Station.

Der Farmer Rose hat aus
seiner Sunny Slope Farm beiSan Ga
bri:l, Cal., Heuer 1,800 Toncn Trau
ben gebaut und sür 536 000 verkauft.
für die QrangtN'Ernte 530 000 gelöst
und für sonstige Producte 534 OOO, zu.
sammen also $100,000 vereinnahmt.

Die Patti bat sichi für ihre
Reise durch das Land, welche sie in nach
ster Zeit anzutreten. gedenkt, einen Pz.
lastwagen erbauen und einrichten lassen,
der Z55.000 gekostet hat. Es soll dies
der mit dem größten Luxus ausgestattete
Wagen sei??, der irgendwo cxistirt.

Der Kampherbaum, der
sonst nur in China, Japan, Formosa
und CochiN'China aezog;n wurde, ist
setzt auch über das Meer nach Calisor
nlen verpflanzt worden. Er erreicht eine
beträchtliche Höhe, und da? Hol; hat in
Folge seiner Leichtigkeit, Reinheit und
Festigkeit namentlich sür Mööelschrciner
einen bedeutenden Werth. Der Baum
kann durch Samen oder mittelst A'.leacr

mn iixk f.nsiiii r.nii
7tw7d7eg Faß I !

seinen einen starken Kampherae.
rucy aus. ÄZer Jimmeloaum, welcher
ebenfalls in Californien gedeiht, ist dem

obigen ähnlich.
Ein eigenthümlicher Zu

stand wird durch die neue Normalzeit
rechungi in PittSburg herbeigeführt.
Diese Stadt liegt gerade an de? Scher

mSft D5f CCt ftRftrftsn Oma f f

:7""''i U "ü'.
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"Tn IV
Mettsffl. nn r on

?.!"n um12 Uhr j.?mmen und

ffiH1"r.l4r j,au. ? a!lIe. ken un
I'??""'. ! Swoewns i;.
.

Agent us Sa., Carlo;
itHAiifi nitnntin im luvinrt uhttiex.
?n7ÄBbiM

. - . -:i.n h; -ßr M1 nslfivr
erst nichts daraus werden könne, eilte
der Agent zum Minister des Innern und
klagte diesem seine Noth. Damlt hat
er aber wieder nichts ausgerichtet und
nur bezweckt, daft er nicht mehr nach
San Carlos zurückkehren darf. Der
Agent hat sich sehr überflüssig gemacht.
Man will hn jetzt im Ministerium deö
Innern begraben.

Der kürzlich in Califor
nien verhaftete berüchtigte Postkutzchen
Räub.'r Black Bart soll mit cmem ge
missen Ch:doS Varlow identisch sein, der

i i Jioiu'uyjir.izn !s eyrrr
crcrieut war.

Oom LluSlauds.
Das oftbewährte Wort,

daß alte Liebe man rostet, wird vurcy
folgendes

.
hübsche

,
Geschichtchen aus

,
Pa

w n - c. ' n cf C n"s oiiiaiigi : mwz vuxi mn au
. Neapel

-
verliebte

. .
sich vor etwa vierzig

Jahren rn ein TOatea, ab rfcjie.
I Sit lU.iiitSa TttnV.4n ttttt .? (tlll-rt-.u !"? " a14

' f. JUU?' en und8?M!? keyrten na chNea

publik sür die Hebung der Volksbildung
an hrt, werden ihr selbst

Millionen. Unter der Revubllk von
1843 stieg es um weitere vier Millionen
Unter Napoleon III. fand bis tief in dre

I 0eri00N

ausgaben sur Schulzw'cke aus Zi m
llonen. Jetzt sind es 134 Millionen.

I Zwei russische Sitten.
stückchen auS den letzten Tagen berichtet
die .St. Veteröb. 5ita." Aus einerKo- -

saken-Stan- ne

.
bei WladikamkaS mach e

Nch eme Gesellschast von zehn Knaben,
deren KtteNe? 1Z n ,Sblt. in den

nab'n Wld auf um Nüss! u suchen.

?.und "ckm, mi. Blu.
oeoeal icvrlen nam einiger Jen oiesclei

iwfl. E,.ri,S sich, daß Allen
öU Zungen ausgeschnitten nzuren. Nu,
durch Zeichen vermochten sie sich so weit
verständlich zu machen, daß sie tmWalde

I Mrtn rifcrfnffn tnitrSfJ
I ,tiiamumn V,... .VMwk..
I ,T ibntn Yt Gunnfn nitSlsfintttfttWllWk W IV lfc.ny.vi m

Das andere ereignete sich in cioilisirter
& b Bei dem VollSschull'hrer

, -
W.

in Tscherevaschna desanlen sich irot
ffnaben.im Alter von II und llJabren
in Pension. Eines Tages, als der Leh
rer vsm Hause .abwesend war, kam ein
kleiner Judenknob: i..' SchulhauS und

fragte nach dem Lehrer. Da nahm einer
ster Vensionäre daS Gewehr von der

Wand und mit den Worten : .Wollen
i

den Juden todtschicßen !- - streckte er den

unglücklichen Knaben todt nieder. Um

ihr
. .

Verbrechen
.f

zu verbergen,
& k .

warfen die
.

kleinen Äervrecyer oen Mooren rn einen
Graben. Als der Lehrer Abends nach

Hause kam, erzählten ihm die Knaben,
was sie gethan.

' Der Lehrer begab sich

eiligst in den Flecken Plkam und machte
der Polizei Anzeige von dem Geschehe

nen. Einstweilen ist der Lehrer in einen
anderen Kreis verkedt worden.

;;, iTrrnf i 5, Ul'tVW rVl- l- WkUb V. V4

Strckholmer Commerce-Collegiu- m die

Aufforderung gerichtet, eine geeignete
Perlönltchkett Mit Zeichnungen und Mo- - 47
dellen von Holzdäusern, bekanntlich
einem nicht unbedeutenden Exportartikel
Schwedens, nach der Insel JZchta zu
senden, woselbst sich voraussichtlich ein

großer Bedarf an solchen Häusern zei

gen werde, da die Behörden mit der Ab
sich! umgehen sofen, den Wiederausbau.
von steinernen Wohgebäuden zu ver
bieten.

E invorsichtiaerEnalän
der erregt im Frankfurter neuen Opcrn
hause allabendlich

. gerechtes Aufjehcn..r -- r.t c.r:v.i. r; jr. ; cn.ni.ieicioc uejinuei y.cj i ocjig einer ei
genen Nolhieleuchtung. ES dient ihm
dazu eine mitgebrachte Liiterne, welche er
beim Beginn der Vorstelluna anzündet
und neb:n sich auf die Erde stellt.

In Eonst antinope l Hai
in der vergangenen Woche eine interes-sant- e

Hockeit stattgefunden. Eine En
kelm des Welterovererö Dschengls Khan
( 1227), der einst über das halbe Asien,
darunter auch daS chinesische Reich, ae
herrscht hat und dessen Wihlspruch auf
tatarisch lautete: Un tu mucbul
fidaki kami" (Nur keine Barmherzig

"t. u tv2. 1.reu uoen uruuiun Jezirai sannum,
hat sich mit einem Adjnlanten deö Groß-vezier- S

Muzzaffer Bey. vermählt. In
der Schatzkammer dieses Welterobererß
zu Kzrakorum (Eentralasien) lagen einst
die Schädel der auf dessen Besehl hin

1.1 c kl rr --1

gericuielen uuijicn nu oeilttinen ge
süllt umher. Seine Enkel geben es in
dessen heute schon billiger und begnügen
sich mit dem mageren Eehalte eines tur
kischen Beamtm. Andere Nachkommen
Dschengls KhanS leben als Handwerker
in Bokhara.

Man Ichreibt a u S St. Pe
tersöurg C. Nov. : Der Patriotismus
hat wieder einmal eine merkwürdige Er
rungenjchast gemacht. Gref er hat eme
Verordnung ausgearbeitet, die auch be
reiis bekannt gegeben ist, laut welcher
von Neujahr an alle Kutscher und Eon
ducteure der Omnibus und Pserde
bahnzesellschasttnnach russischemSchnitt
gekleidet g?yen müssen. . An Stelle der
wohl zu europäisch aussehenden Pale
tots mit Metallknöpfen und rothberän
dcrtcn Schirrnmützen erhalten die Nosse
lenker und Billeteinsammler der betref
senden Gesellschaften nur die nationale
Schaffellmütze ohne Schirm zu der
wie dcnsellen bei Schneegestöber viel
Glück Dünfön , den russischen quer-
geschnittenen Reck ohne Knöpfe zum Zu
heften, die beliebten Pluderhosen und
die nationalen hohen Stiefel. Recht
kleidsam t die neue Uniform vielleicht,
aber ebenso unpraktisch, außerdem ist eS
eine wohl nur in Rußland mögliche
grobe Eigenmächtigkeit, derart in die
innere Verwaltung von Privatgesell
schaften einzugreifen. Diese hatten
überdies bereits die Wintergarderobe,
Pelz: u. s. v. sür ihre Leute bestellt.
Aber alles Gegenreden und alle Borste!
lungen haben nichts gefruchtet. Bon
Neujahr an müssen die Beamten der
Gesellschaften in die neue Garnitur ein
gekleidet sein. Grcsser, der allerdings
als Stadthauptmann eine außerordent
liche Thätigkeit entwickelt, ist trotzdem
seiner bekannten Nücksichlslosigkeit we
gen bei der städtischen Bevölkerung un
beliebt, aber er kann sich mit dem Be
roußtsein trösten, daß er das Vaterland
nieder einmal qmcM :

Genf, ö. Nov. Hier ist der 52jäh
rige, allgemein geschätzte Trottet, der
ohne Hände und Füße geboren war, ge
starben. Durch geistige Begabung und
Fleiß eignete sich derselbe nicht bloß alle
zum Leben nothwendigen Kenntnisse an
und lernte die Feder und allerkei Werk
zeuge, selbstSchießwaffen, geschickt Hand
haben, sondern er stand auch seinem
landwirthschasNichen Gewerbe mit Um
sicht vor. Er hinterläßt eine Frau und
drei wohlgewachsene Kinder.

A u s S a ch s e n, 4. Nov. Es wird
im Sachsenlande immer schöner. Wenn
das so fort geht, wird man bald allen
denen, welche beim besten Willen nicht
im Stande sind, die Eommunalsteuern
bezahlen zu können, das bischen Ehrge-süh- l,

was sie noch bcsitzen.aus dem Leibe
zemaßregelt haben. Die Gemeindebe
oörden suchen sich in der Erfindung von
ZwangSmaßregeln gegen Steuerrestan
ken förmlich zu überbieten. Natürlich
ri'rd zwischen böswilligen Zahlern und
olchen, welche ohne ihr Verschulden in
tfoth und Elend gerathen sind, gar kein

Unterschied gemacht. ohne Ausnahme
giebt man sie der össentlichenV:rachtung.
)em Spott und Hohn der Kinder preis.
Zuerst begnügte man sich damit,Namens
Verzeichnisse in allen öffentlichen Lokalen

auszuhängen, den Nestanten den Besuch
von Wirthshäusern :c. unmöglich zu
machen, später zwang man sie außerdem
noch au? allen Vereinen, denen sie etwa

angehörten, auSzutreten aber alles
das genügte dem Gemeinderath in Löb
tau bei Dresden noch lange nicht. Die
ser läßt die Namen der Säumigen
sammt lhrem Gewerbe :c. ein com

pleter Steckbrief also im amtlichen
Theile des Amtsblattes veröffentlichen k

Vielleicht verfällt eine andere Ortöbe.
HSrde auf die Idee, den lässigen Zahlern
nur dann das Ausgehen zu gestatten,
wenn sie sich ein Plakat mit dem demü
thigenden Gestündniß, daß sie so und so

viel Mark und Pfennig der OrtSkasie
schuldig sind, auf den Nucken heften.
Bei uns in Sachsen ist eben kein Ding
unmöglich!

tlelle (Hannover), 5. No5. Der
17jährige.. Fuhrknecht Wilh. Stünkel
von hier .hat von zahlreichen hiesigen
Kaufleuten angeblich fär seinen Dienst
Herrn Forderungen einkassirt und ist
mit dem Gelde flüchtig gemorden. Der
jugendliche Ausreißer soll die Absicht
haben, Amerik mit seiner Gegenwart
zu beglückei.

Hannover, 4. Nov. Weg
Wechselsälschung und betrügerischen
Bankerotts hat das hiesige Schwurge
richt den Kaufmann Louis HermS in
Linden zu 4 Jahren und den Althändler
Wedekind von hier wegen Beihülfe m 1
Jahr Gefüngnib verurthtilt.

schvelgcnd degad er sich an seinen PlK
und fänmqsnD aenok man daS kurze
Müh!, voraus Washington stch erhob. der

ein GlaZ 23n haltend, und folgende in

Worie sprach : JEUm Herz enuut mit
Llebe und Dankbarkeit, verabschied: ich

miÄ ient von Ihnen. Es ist mein in

briinjitger Wunsch, daß Ihre fernerm
i!ebenstaze so gede:hllch und glücklich
sein mögen, roie Jre srüheren etcen
und ruhmvoll waren!- - ?!achdem die
Gläser geleert waren, fuhr Washington
lort : Jih kann nicht zu Jedem von
--

UjRHi kommen, aber Sie werben mich

binden, wenn Jeder an rn ck heran tie

,ntt und mir die öan& reicht." General
war der Erjte, welcher rührenden

Adsqied nahm von . seinem Ches; -
dann

.

sollten die Uncrni bis aus den letzten
(Meier. Wägend dieser ergreifenden
scnlc wurde kein Wort gesprochen,

alkinatan verlikk sudann den Saal.
Draußen au? der Strafe bildete eine

Compagnie der Light J?ifantly' Spa
tter. schweigend chrttt o;r elCDcri
occ Republik die Front entlang und de

gab siefc, ohne noch einen Moment still- -

zustehen, zu Fuß nach dcr Whitehall
Landung, wo ein Segel'chin leinet

aanie Osfic:erScornz ad
.hm bis zum Landungsplatz das Geleite,

dieÄürger hatten sich zahlreich ein
gesunden und

. grüßten
.

den Scheidenden
vt w -

tumm. yucDDern lzmaron oasifaar
zeug betreten, winkle er, den Hut m der
Hand, noch den letzten Gruß zu, und
unverzüglich stieß das Schiff ad.

Fortschritt im Schulwesen.

Von allen amerikanischen Städten
hqj Boston zuerst den Grundsatz aner
kannr, daß der Handsertigkeits-Unter-ric- ht

in den öffentlichen Schulen
eingeführt werden muß. DaS Schul
Comite der genannten Stadt nadm vo- -

rige Woche den betreffendenBefchluß an.
An der Spitze dieser erfolgreichen

Bewegung standen Charles Francis
AdamS Jr., desien Kampf gegen die
.todten" Spracken so viel Aussehen er

regt bat ; der VolkZwirth Alkinson, F.
W. Parks, der Begründer des söge
nannten Quinc .Syst.mZ und E!isn
V. Seavir. Suverinlendent der öünt
liöen SSulen BoNonZ. L,k,erer be- -

'v'ö in' seinem 'JahreSwik. U n. . . . .r r - r - r iS.' -
Z"rLuZ"X . 1

" Äj? '
schule zu errlSten, f vollkommen
zweckentsprechend auszustatten und unter
1 --.-

v rn.fi.ü.i . I

caijcnccn ocicjrunmngtn cr.uucn aus
allen Stadltheilen zuzulassen. Eine
'lniiae Smule, die arou genug sur 200
bis 300 ZSzlinge sein muk, wäre die
oenlbar billi, sie Vorkehrn g.

Wenn man die Classen nach einem
sachgemäk eingerichteten Stundenplane
wechseln labt, wurden die Geräthschasten
und ?iiekksttten sortwäörend benurik

1 'werden, und die Lehrer, sowohl dttjeni
qen. die in der Handfertigkeit, als auch
g; ieniaen die in aewödnlicben Seoul
in finrriA nSrn f ftnMMll IHf!!! . & V . t
fAhf: ir.i h tritt &huli sallten hie

. ' " : i
naden ihre gewöhnliche Schularbeit

ungefähr zwei Stunden täglich fortsei
zen, zwei VlunvkN oem.Jelaznen wiv
men und zwei Stunden in den Werk
stalten arbeiten. Setzt man den CursuS
auf drei Jahre an, fo würde die geistige
Ärbert derzenigen im oberenGrammatlk- -
CursuS nebst einigen Theilen deS Hoch
schul CursuS gleichkommen. Der Hand '

eiozelnes Gewerbe lehren würde oder
könnte; aber ihre Zöglinge wären inlvr...!.fm tf..-.-- c.

Trotzdem erst acht Monate seit dieser
Empfehlung veistossen sind, iffdieselbe

v
UZ rann nach den bisherigen von Pri I

vatleuten angestellten Versuchen nicbt
oem gerlngyen Zweifel

-

unterliegen, datz
I

&UVC a! l.iiA a ! r p Ioer llnorrigieilsunrerricyl eine eoen o i
lt. V!.. .1. Ll'l.ff... I

noiqracnoigc aig riußiime rganzung.oer
.

l
v ac:v n rrs i IninrnnnTTsn'iniinn iit vvit :LAni.rivxjKM.iiKUMjvuvmm i. liuuiuuii. i

(IhnflilnM'T jii ffthnifn nh in hn. I
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ken. w rd durck blskes AuSmend kernen
nicht verlieben. Eine Eriiebuna d e

vorwiegend die Gdächtnikkrast entwik
f.f rt iindfi!. cv.i ' , I.

I v.4. ' 4 uii.tiy unu (uuuci in vielen
I (CllXCfX MtCT a!S

?. ch'Ä. ittch
erfd E'Mungl.

melyooe a z runolaae oer allaemein
ea.n a -

mSdnIiSc", Arbeit ik,eicktk7 n,.cv ,ns ft.fi,.if ,ir!.;
?.,.7,.: ,72 '
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EngllsÄe Landgravscher.

Sir Edward James Reed. Varla
u.entZmitglied sür. Cardiff, Wales, hat
m den ltNten 10 adren 3 M.llinnen I

Acker des besten M,ik,ln.- - : r,.
und Montana aufzukaufen v:rflanden
Da er ein .selbstqemachter- - Mann ist.
er hat sein Vermözm durch Ausbeutung
der heimischen Kohlen und Eisenaruben
erworben. so hielten viele andere Eng
länder sein Beispiel sür nachahmungS
werth. 1,300,000 Acker in Mississippi,
meist aus Flchtenland bestehend, aber
auch 400.000 Acker deS besten BodenS
in den Z)azoo'Niederungen umsasiend,
wurden voriges Jahr von der englischen
GetreidehJndler-Firm- a Philipp?, Mar
iball & Co. in Mark Lane ttnnrhm.
Zunächst, an ,Gße fglat der Grant

Föalich nud Soutagssaa5k.

Oso-- , IStt O M.irylqndffr

Indianapolis. Ind.. 29. November 1833

3fe (Zesnnohlit des Sauötk)i:re.

Die ärmliche Wissenschaft wendet der

Unltl)ung ter rangelten vurü, Zkeime,

meierten, Bacillen gegenwörtig iyre
größte Aufmerksamkeit zu und Männer
wie.Pajjeur, Koch, Freire, Woodward
und Ander: haben die überraschendsten

.rr i v j r rrt
niocaunqcn auy vielem eoieie ge- -

macht. Viele Aerzte halten tS sür mög.
lich, daß die Gefahr der meisten, vielleicht
aller ansteckenden Krankbeiten durch

Impfung beseitigt, oder doch sehr ve
sentlich abgeschwächt werden könne.
Aehnlich wie Jenner die Menschheit von
den schlimmsten Verheerungen der Vlat-ternkrankh- eit

befreite, . glaubt man die-

selbe gegen Cholera, Schwindsucht, ael
beS Fieber und alle zymotischen oder auS
einem GZHrunaZprozesse entstehenden
Krankheiten schützen zu können. Von
diesem Streben beseelt siudirte Vasteur,
eizleich halbseitig gelähmt, das Austre.
4 V a sC C f 4 I ftf f n AknMlliiui m &4uiu iu iuuumu, "t""
sich der brasilianische Arzt Dr. Freire,
sich solche Keime des gelben Fiebers em
zuimpsen. welche nach PasteurS Methode
in ibrer Wirkung .abgeschwächt" worden
sind.

Die Uebertragbarkeit der Krankheiten
der Thiere auf den Menschen ist in Be
treff der Kubpocken von Kühen, der
Druse von Pferden, der Wasserscheu von
Hunden und anderen Thieren nachgewie.
sen. Ein New Jorker Arzt hat soeben
sin Rnthfffnnr um Zweiten JJistle atw y- - fj

--- -- u -

macht, die schon vor 5tf Jahren die Auf-

merksamkeit der Aerzte auf sich gezogen
hat und darin besteht, daß die Pferde
vom Scharlachsieber befallen werden und
diese Krankheit auf die Menschen über
tragen, ja daß wahrscheinlich die Krank
heit ursprünglich von den Pferden her
rührt. Der erste Fall von Scharlach
steder wurde an einem Menschen im
Jahre 1610, an Pferden aber schon 1314
beobachtet und der berühmte Verfasser
der Encyclopädie für die gesammte me- -
dlclnische W .lwfch'ast, Prof! Copeland,
stellt die Behauptung auf, daö das
Scharlachfieber erst in verhältnismäßig
neuer Zeit von Pserden auf' die Menschen
üdertrag'.n worden sei.

Dr. Robeitson. Svecialist sür Pferde
krankheiten an der köigl. Thierarznei- -

sckn t in London, bestätigt eberfallö daZ
häusiie Vorkommen des Sckarlach unter
den Pferden und Dr. John C, Peters in
New Äork fügt dem hinzu, daß er wie
derholt beobachtet habe, daß. wenn das
Scharlach unter den Menschen epide
misch, dasselbe aleichieitig unter den
mc.k r r r rtrv. - I

ipicroen rpioll,az aujirai. oige
dieser Beobachtungen empfiehlt Dr. Pe- - I

lers. vie v e.'ve uyo iyre Vliuungen oer
Tl.b.'rwachung durch die Sanitätsbehörde
in derselben Weise zu unterstellen, wie
dies mit den Menschen und deren Woh
nungen in Ansehung ansteckender Krank
heiten geschieht.

Diele Empfehlung des genannten
ÄrzteS catl der gesammten Sanitäts
Polizei
.

ein neues Feld. Wenn es nö
c An M t. m

llzia tu. oie ibietce zu uverwacden. um
die Uebertraguntj-

- von Kranklniten von
ihnen auf die Menschen zu verhüten, so

mud daZielde in Ansehung aller andern
Hausthiere, namentlich derjenigen ge- -
schehen. die mit dem Menschen am mei- -
sten und dichtesten in Berührung kam.
men, also der Hunde und Katzen. Die
letzteren mögen sehr wobl in vielen Fal.
len die Träger des Ansteckungsstoffes sür
Scharlachsieber, Diphtheritis . und ahn.ua o,MfA.u.,. c.: oav:. o-i;..- :.

iufc uuiiituiu 0)4 uic Jiyiuiu,
daö man den Körper durch ' Einimpfen
abgeschwächter Krankheittkeime gegen
die Ansteckuna durü die . enttvreckende
Krankheit sicher stellen könne, erst noch
durch weitere Versuche bewiesen, so wird
es sich empfeblen, Menschen und Thiere
gegen diese Krankheiten durch Impfung
itt i4fikcn. nie nie Mt an ben ffinbcni
deren leichte Erkrankung . an den Kuh- -

Pocken herbeisühren. Unter den Men-
lchen wird dann die Anti-Jmpsung- s-

Bewegung einen mächtigen Ausschwung
neymen, uns oer Thiere wird nq vor I

gussichtlich ihr Freund Bergh annehmen.

Wasyingtsn'ö Abschied von Ners
Jork.

Am Piedestale der Statue George
Washington's, die am 20. d. M. ent
5üllt worden, wurde noch unmittelbar
vorher ein Stein angebracht, der ur- -
iHiitnrtTt4 tnn f!! hsR W.ifi.Sf tunijitu; hiihi --byit uiu vuivtia vfck

H u A - m I .AM.AIWA

T ".V1 'n789!10Z..'''vL. ,Di Ramung d.S Hafens in
i)ri oure, , kng aji ,k ,m ,i
am 4, Aecklnber lall. General Carle
,n halte sich ausb.dungkn. daß er nach
der NSumung Nem ZZorks noch mehrere
Tage im Besitze der .Ship-Vird- " am
East Niver verbleiben dürfe, ebenso von
GovernorS'JZland, PauluS'Hook (jetzt
JerseyClty), StatenJSland und der
Deryse'.Fädre an den Narrom5". 'Am
1. Dezember kündigte er dem Genera!
Washington, mit welchem allein er stets
unterbandelte, in kurzen Worten an, daß
er hoffe, bis zum 4. Dezember auch den

Hasen geräumt zu baden. In Wirk
l.chkeit dauerte die Abfahrt der Flotte
zwei Tage; erst am ö. December pas.
firten die letzten englischen KciegS
und Transportschiffe die .NarromS.
An' demselben 4. December brach

Washington von New Jork aus.
'Er nadm seierlichm Abschied von

seinen Ossicieren. Das große Zimmer
in .ZikranceZTavkrn- -, in welchem der
Gouverneur Clinton ein Bonket'veran
staltet hatte.roar derSchauplatz dieserAb
lchiedSieene. . Der General trat er ein.

f.
sertigkeits-Unterrich- t könnte so weit auS eurni oer eryieyem gtooren, criernic v- -

m ' T
gedehnt werden, daß die Zöglinge beim daS ZimmermannShandwerk und etab- - ?"g
Verlassen der Schule fähig wären, zu lirte später ein Holzbandel-Geschü- ft daS kM
ibrem eigenen und der Gesammtheit ihn zum Ofachen Millionär gemacht hat. ln einem der

d"Vortheile in viele Verkehrstbätigkeiten. B u n d e s . I n g e n i e u r e. die um

einzutreten. Nickt dak die Schule ein m't der Vermessuna deö Mount Shasta V ?AliI: ni1 .V.Si1 1 Äil

Personen;; vitro yorr. yw yaven
bartford : 4 und 11 11 und 75, 35 und
27. Boston-Lowe- ll : 1 linb 1. 7 und

. mQnßn, Maine i S und 1." ' ; - -

4 und ö, 6 u. 81. BostonProvidence :

0 und 1. 2 und 0, 5 und 5; Eastern :
7 und 3. 4 und 10. 15 und 10: Old
Colony 1 und 2, 6 und 10, 14 und 8.

JnNewJork sind kürzlich
drei Methoden geprüft wordzn, die über
die East Rioer Brücke lausenden Wagen
zu herzen; durch Chemikalien, die in

lerne Röhren eingeschlossen vns,ÄZSrme
erzeugen kostet 240 pro Wagen und

umicizuttg
otm NZagen angevramien upparare
CCifs füMu.XiMitMA V 4 Aikflrtti

m

u iwuiuiu uu
oaat - v:. f..:r,.M .m.. .

py""jü!lt sind,. 5175. Die Heizung der
sämmtlichen 24 Wagen vom dem billig- -

sten System wird daher $1200, nach
dem theuersten Systeme $57(30 kosten.

Er Gouverneur I a m e S

y,r ;Ann?rtnn Zn... w.m
sihi, hh

Haven, Conn.,... der seine $6.000,000
tnMth" ist. wurde von aan atnifn. zrsr. . ra.r.

beschäftigt sind, haben einen altcnSaum.
entdeckt, der für Packihiere bis zum:Jc.r :n . r.Ttfi

Die erste und ein z i g e Stein- -

brücke über den Mississippi wurde dieser

Stablaeleise sübren über die Brücke.

,s, s ,in,n,ert Nnd. dak ein auS
'ZZ i

dem Geleise tretender Zug dieselbe nie
nerlatten

abtiii
. "f w

U

nnn nfr
- t s. ..Vum uiiuiss.!.s.nkkse. k.n,. wd.n

7wa 'keZm

dies Brücke desebäktiat. von denen brei
' '

daS
1

Leben verloren. An einem einzigen
'

Ca sion dauerte die Arbeit sechs Mona
.. ;L s t,Mim,n n,i,n tnfrhfn
T, Tk iimiixumihii "'lonmz. ..

L Ä 6fnabe '
4 irÄt Z "Z'lXl V

!b"Il5lAlMiAl V Ä

UCIl 2iUUUlUUiil UlCiCv VUCIUCIOC IU U)U(jl V5ipiCl jUganaiia l y iC 54U4 VUUCli - tTtrst ist 70 rtfr nTf
bewandert, daß sie die Einzelheiten eines auf demselben ihre Lager-Einrichtung- en f'WÄ
seden Gewerbes praktisch schnell erlernen un) Feu'rungSmaterial biZ zur Höhe ur ,cl?c f1?.1,'" .

"

fSnnn h-- n iq nrn ftnfc f fstrhert. Daß die französische Ne

i t . t
bereits worden. Ein . . eaner mcyl avnrmen lonnen. Aisangenommen Theil dies die St.
deö Gebäudes der Lateinschule wird bei Cl und Manitoba Ludwig Philipp daS au Un inben

Seite gesetzt, mit HunbmerkSzeug gut Eisenbahnbrücke, welche ben Fluß unter ?L
ausgerüstet und allen Bostoner Knaben baT& der Fälle von St. Anthony über- - Se? fiÖ.5rlei u6ctnQ? ?anl er Cln.

über 14 Jahre, die sich in dem Gebrauch spn.7 UnterHtScmböCt ton mt gron

von Werkzeugen unterrichten lassen wol- - "rba lang. 23 Fuß 'l"n Minister
len. unentaeltlick eröffnet werden. i. .1? .i Guizot brachte es auf mehr als dreizehn
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A.SEEiECKE,jr.,
ßnropäisHes

Inkasso - Geschäft i
Ciiiclnnnti.

Vollmachten
nach Teutschland, Oesterreich und der Echseii
geferttgt.

Ggttsularische
Beglaubigungen besorgt.

Grbfchaften
u. s. . prompt und sicher tis!a!sirt.

Wechsekund FoSanszatZknngev

Nan irenbc sich in Jndianaxvlil an :

Philip ßappaport,
Z!o. l! Oft Maqiand Edeßk.

mm nnnn ssa s? s
bUUlW U LA'J LilillloWElX & CO'S

Kewspaper Adyertl?lng Bureau 10 Spruca
Street), where adver. rrr" 7 T7'7tliin coatracta may i ( l

o.c.f;i.r..u L--

ol J.. U

ije,lieimemer n Ar,q,ag. a r'Maj.stlt ein.nGISckvunsS durch dcn

,ÄSan7.Z
fTih

die
V

x.. ;t ..F.. 'l.Uh
r
""SS

lkrtige Au,sShrmig
er zuruakeyrle unv ven wetteren or

schlag machte, die entstandenen Kosten
im Betrage von $130 aus die Anwesen
den zu vertheilen, war der

fc t
EnthustaS

.
mus verstogen unv eine anosieure ver- -

ttUn ihm, sie hätten angenommen, er
ttslQ--

e hlt kosten allein.
'

E n d e v o r i g e r W o ch e hatte
Herr Frederick Bay iS Allin, Pastor an
der Trinity Kirche in Boston, ein junges
Brautpaar in seiner Amtswohnung ge
traut. Bei'n Abschiede drückte ihm der
iunge Mann ein Geldstück als Bezah- -

lung für seine Bemühungen in die Hand,
Als der Geistliche dasselbe inAugenschein
nahm, sah er, daß eS ein FünscentS
Stück war. Lächelnd steckte er dasselbe
m seine Tascbe. Un Mltternackt wurde.r durch dieHauSklingel. aus demlase


